




Gn Ggltes Gnoden,
Eriderich Wilhelm  io
nig in Preuſſen Marggraf zu Bran

denburg des Heil. Rom. Reichs Ertz Cam
merer und KChurfurſt Souverainer Printz von

Oranien, Neufehatel-und Vallengin, zu Geldern Magdeburg leve
Julich Berge Stettin Pommern der Caſſuben und Wenden zu
Mecklenburg auch in Schleſien zu Croſſen Hertzog ac. ic.

Z Jeber Getreuer: Obzwaren durcheine in Ao. 1709
Sden 19. Novembr. ewanirte Verordnung allen Unſern Beambte
und Stadts. Magiſtraten bey welchen Hoheits Sachen und Fiſcalia z
reſpiciren vorlommen /bey 25. Goltgulden Bruchten auch ſchwerer Straff

aufgegeben mit denen darin ex ollicio abzuſtattenden und geforderten B

richtern jedesmahl ohne arctioraeinzukommen;
M ubb Zigze zeithero mißfallig wahrgenonmimmen daß von denen w

ana erein«nigſten Beambten und Magiſtraten hierunter parition geleiſtet oder d

behorige accurareile beobachtet werde;Als haben Wir nothig erachtet nicht nur obgedachter Berordnung hiem
zu inhæriren ſondern damit auch Niemand mit der Unwiſſenheit ſich er

ſchuldigen moge dieſelbe von neuen zum Druck befordern und Cuch davo
ein Exemplar hiebey zufertigen zu laſſen mit allergnadigſten jedoch ern
lichen Befehl Euch darnach bey Bermeydung darin comminirter Straff
gebuhrendt zu achten: Und ob es ſich wohl von ſelbſten verſtehet daß
Feudalia unter denen Hoheits Sachen mit begriffen ſo haben Wir En
iedoch deſſen hiemit zum uberfluß erinnern wollen. Seyndt Cuch mit G
den gewogen: Geben Lleve in Unſerm Regierungs Raht den 1r. Octo

i7zi. An ſtatt und von wegen Allerhochſtglr.
Seiner Koniglichen Majeſtat.

J. C. Freyherr von Strunckede zu Strunckede.

Johan von Wotzeldt.

wegen der ex officio abzuſtat

tender, Berichtere t.
Arnoldt von der Portzen.





merer und Churfurſt 4Oranien, Neufchatel-und Vallengin, zu Geldern Magdeburg Eleve

Julich Berge Stettin Pommern der Caſſuben und Wenden zu
Mecklenburg auch in Schleſien zu Kroſſen Hertzog c. atc.

Jeber Getreuer: Demnach man eine zeithero mißfallig wahrgenoh
zmien waß maſſen viele Unſerer Clev und Murckiſchen Beambten ſonderlich n

nrointorellé Fitci verrichtet wer-

denen erganqgenen Comminorianvus iurαν νderten Bericht anhero eingeſandt wirdt durch jolche wieder geleiſtete Pflichten ahnlauf.

fende Fahrlaßigkeit aber nicht nur zum mercklichen Abgang Unſers hohen biſcaliſchen in-
F dor Zeit endtlich aar in ſtecken gerathen ſonderen auch

tereſſe viele Sachen mun veriuun vrUnſern Cantzley und biſcaliſchen Bedienten unnothige Arbeit verurſachet wudt; Und
Wir dan ſolchem einreißendem Unweſen mit Nachtruct vorgebogen auch alle und jede
Unſere Beambte zur fletßigen und exacten Außubnng ihrer ſchuldigen Pflichten ange
wieſen wiſſen wollen /ais haben Wir in Gnaden relolviret fals von nin ahn und ins
kunfftige der oder diejenige ſo von lins ſonderlich in fiscalibus, committiret werden jnicht
Ú terminum entweder mit dem wurcklichem ex pedito, ober dech einer er—

A ä  A  αν ν Aa ſnnſtor

bey fernerer gahriuihijrenn e rſion, ja gar bey rerſpuhrendem beharrlichem Ungehorſamb mit remotion ab officio
verfahren werden ſolle wornach ſich manniglich gehorſambſt zu achten und vor obqe
melte Straffe fleiſiigſt u huten. Seyndt Euch mit Gnaden gewogen. Geben Cleve in

Unſerm Regierungs Raht den i9. Novembris 1709. RD

An ſtatt und von wegen Allerhochſtglr.

Seiner Koniglichen Rajeſtat.
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